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Henessenmüli wird in den nächsten Jahren im Zuge des FTTH-Ausbaus Gossau mit Glasfasern erschlossen. Die Zuleitung wird entsprechend dimensioniert, damit künftig auch die Niederbürer Weiler Bächigen, Lochmüli, Büel, Wattwisen, Schnart, Sonnenhof an dieses Glasfasernetz angeschlossen werden könnten.
Momentan sind diese Weiler teils mit einer WHC-Lösung (Mobile-Lösung mit max. 10 Mbit/s) bzw. Kupferleitungen erschlossen. Künftig  - sofern 5G-Abdeckung vorhanden  - ergäbe sich eine weitere Möglichkeit von WHC auf die FWA-Lösung (Nachfolgetechnologie ebenfalls auf Basis Mobilefunk) zu wechseln, welche viel höhere Bandbreiten zulässt.
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